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Wissenschaftliche Forschungsprojekte sind neben materieller Förderung
vor allem auf fachlich-inhaltliche und persönlich-emotionale Unterstüt-
zung angewiesen. Im Besonderen gilt deshalb mein Dank Herrn Thomas
Meder, der mich als Exkollege und Filmwissenschaftler ermutigte mein
Wissen in die Kunstgeschichte einzubringen und der mich bei der Suche
nach einem geeigneten Doktorvater unterstützte.

Darüber hinaus gilt natürlich mein Dank in erster Linie meinen Be-
treuern Herrn Gottfried Kerscher und Frau Birgit Richard. Herr Gottfried
Kerscher, dessen wissenschaftliche Ansätze ich vorwiegend aus den »Kri-
tischen Berichten« kannte und der mir als Wiedereinsteigerin die Chance
gab meine eigene Vorgehensweise zu entwickeln, verkörpert sicherlich
einen ganz neuen Typus von Kunstwissenschaftler. Einen, der sowohl in
der klassischen Kunstgeschichte als auch im Internet immer auf dem
neuesten Diskussionsstand ist. Kleiner Buchtipp: Kopfräume – Eine klei-
ne Zeitreise durch virtuelle Räume, ebenfalls im Verlag Ludwig erschie-
nen oder http://www.rz.uni-frankfurt.de/~kerscher/. Mein spezieller Dank
gilt Frau Birgit Richard als Zweitgutachterin, die mich interdisziplinär
unterstützte und deren wissenschaftliche Arbeit im Fach Neue Medien,
Kritische Stilanalyse und Ästhetische Feldforschung, weiterzuempfehlen
ist, http://www.birgitrichard.de/.

Die vorliegende Publikation stellt die geringfügig veränderte Version
meiner Dissertation dar, die im Sommersemester 2001 im Fachbereich Klas-
sische Philologie und Kunstwissenschaften an der Johann-Wolfgang-
Goethe-Universität zu Frankfurt am Main, mit dem Titel »Das Bild in der
Werbefotografie der 90er Jahre«, angenommen wurde.

Mir ist bewusst, dass diverse Erkenntnisse in Anbetracht des schnellen
Wandels in der Werbung schon bald an Aktualität verlieren, aber auch,
dass es sich insgesamt für die Kunstgeschichte lohnt, innerhalb der Infla-
tion von kurzfristigen Bildern kulturell bedeutsame Erscheinungen her-
auszufiltern und neu zu bewerten.
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